
Daten der Umfrage des CIG –
„Zukunft des Glaubens“ 

Teilnehmerzahl: ca. 1.800 (Stand 01.06.2011)
Querschnittsauswertung: 500 Teilnehmer

CHRIST
IN DER GEGENWART

1. Der christliche Glaube...

...ist die Mitte meines Lebens

...hat Bedeutung für den Zusammenhalt  
der Gesellschaft

...ist nur noch kulturell-historisch interessant

...kann weiterhin als Lebenshilfe nützlich sein

...gibt der menschlichen Existenz Sinn und Tiefe

70,0 %

47,8 %

2,4 %

2. Das Wichtigste am christlichen Glauben ist für mich...

...die Dreifaltigkeit/Dreieinigkeit Gottes

...die Hoffnung auf ewiges Leben

...die Person Jesu Christi

...die Nächstenliebe

...die Erziehung zu Moral und Anstand

25,6 %

42,8 %

60,8 %

3. Die Glaubenswahrheiten...

...sind unveränderliche Offenbarung

...müssten dem Zeitgefühl angepasst werden

...sollten besser erklärt werden

30,8 %

21,2 %

51,0 %

26,6 %

65,6 %

32,0 %

62,0 %



4. Der Glaube gewinnt wieder an Bedeutung, wenn...

...die Not größer wird

...die Kirche sich erneuert

...es viele glaubwürdige Zeugen gibt

...die Leute mehr beten

...die alten Bekenntnisformeln modernisiert  
werden

...er von kirchlicher Überheblichkeit und  
Besserwisserei befreit ist

34,4 %

55,0 %

49,6 %
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...sind heute nicht mehr nachvollziehbar

...geben mir Halt und Kraft

5,8 %

58,0 %

25,8 %

19,4 %

42 %

5. Für die Weitergabe des Glaubens...

...brauchen wir mehr Gottvertrauen

...wäre ein missionarisches Bewusstsein 
hilfreich

...benötigen wir ansprechende Gottesdienste

...gibt es zu wenig religiöse Erziehungshilfen

...sollten sich die Amtsträger stärker 
gesellschaftliche einmischen

...ist Konzentration auf Gottesdienst und  
Spiritualität notwendig

...bedarf es einer kritischeren Theologie

...müssen wir einen neuen Aufbruch wagen

43,2 %

32,0 %

24,6%

15,6 %

19,8 %

25,6 %

26,2 %

49,0 %


